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Vergabeplattform –  
Nutzungsbedingungen für Bieter 
RIB Software GmbH (Stand: 02/2022) 

Präambel 

(1) Die RIB Software GmbH (RIB) stellt öf-
fentlichen und privatwirtschaftlichen Auftrag-
gebern (Vergabestellen) eine Internet-
Vergabeplattform zur Verfügung. Mit dieser 
Vergabeplattform können Vergabeverfahren 
nach VOB/A und VOL/A, sowie privatwirt-
schaftliche Verfahren gesetzeskonform ab-
gewickelt werden. 

(2) Auf der Vergabeplattform werden von 
den Vergabestellen Informationen über öf-
fentliche Ausschreibungen, offene Verfahren 
und Teilnahmewettbewerbe, Preisanfragen 
und die Unterlagen für die dort digital durch-
zuführenden Vergabeverfahren bereitgestellt. 

(3) Bewerber (Bieter) können nach erfolg-
reicher Registrierung und nach Maßgabe der 
Nutzungsbedingungen für Bieter an den auf 
der Vergabeplattform ausgeschriebenen 
Vergabeverfahren teilnehmen, dort nach 
neuen Vergaben suchen und recherchieren 
und hierfür Angebote abgeben 

(4) Die Möglichkeit der Vergabestellen und 
Bieter, mit Hilfe herkömmlicher Kommunika-
tionsmittel an Vergabeverfahren teilzuneh-
men, wird von diesen Nutzungsbedingungen 
nicht berührt. 

§ 1  Geltungsbereich, Vertrags-
gegenstand 

(1) Diese Nutzungsbedingungen betreffen 
das Nutzungsverhältnis zwischen RIB und 
den Bietern (Kunden). Sie entfalten keinerlei 
Wirkung auf die über die Vergabeplattform 
durchgeführten Vergabeverfahren. 

(2) Vertragsgegenstand ist die Bereitstel-
lung der Vergabeplattform durch RIB für die-
se Kunden und deren berechtigte Nutzer. 
Damit erhält der Kunde die technische Mög-
lichkeit und Berechtigung, auf eine auf einem 
zentralen Server bereitgestellte Software-
applikation mittels Telekommunikation über 
das Internet zuzugreifen und die Funktionali-
täten der Softwareapplikation gemäß §4 
(Nutzungsrecht) zu nutzen.  

(3) Folgende Leistungen sind nicht Bestand-
teil dieses Vertrags und von RIB nicht ge-
schuldet: 

- Für die Nutzung der Vergabeplattform 
und die dort bereitgestellte Software-
applikation vorausgesetzte und notwen-
dige Kommunikationsverbindungen (z.B. 
Internet-Zugang/ISDN) 

- Sonstige technische Voraussetzungen 
(z.B. Internet-Browser/Client) 

(4) Die vereinbarte Beschaffenheit der 
Softwareapplikation und die nutzbaren Funk-
tionalitäten auf der Vergabeplattform ergeben 
sich aus der Leistungsbeschreibung und der 
Benutzerdokumentation. 

§ 2  Nutzungsverhältnis 

(1) Voraussetzung zur Nutzung der Verga-
beplattform durch die Kunden ist die erfolg-
reiche Registrierung. Für die Registrierung 
wird ein Entgelt erhoben, das bei vorzeitiger 
Beendung des Nutzungsverhältnisses nicht 
erstattet wird. 

(2) RIB behält sich vor, im Falle von unrich-
tigen oder unvollständigen Angaben zur Re-
gistrierung dem Kunden die Nutzung der 

Vergabeplattform zu verweigern. 

(3) Kunden können per E-Mail von den 
Vergabestellen eingeladen werden. Das An-
schreiben informiert den Kunden wenn die 
anfallenden Kosten der Registrierung von der 
Vergabestelle übernommen werden. 

(4) Das Nutzungsverhältnis beginnt mit der 
ersten Anmeldung des Kunden zur Nutzung 
der Vergabeplattform. 

(5) Der Nutzer kann das Nutzungsverhältnis 
jederzeit beenden. Er muss sich lediglich 
über die Funktion „Registrierung aufheben“ 
von der Vergabeplattform abmelden. Hat der 
Nutzer ein Angebot abgegeben, ist die Ab-
meldung erst möglich, nachdem er das An-
gebot zurückgezogen hat oder nachdem das 
Angebot im Eröffnungstermin/Einreichungs-
termin eröffnet wurde. Nach Aufhebung der 
Registrierung werden bereits eingegangene 
Bewerbungen nicht weiterbearbeitet. Nach 
Aufhebung der Registrierung werden sämtli-
che erfassten Daten der Firmen gelöscht, 
soweit sie keiner Archivierungspflicht im 
Rahmen eines Vergabeverfahrens unterlie-
gen. Die Beendigung der Nutzung hat keine 
Auswirkungen auf die Rechtspflichten des 
Kunden aus einem gegebenenfalls über die 
Vergabeplattform initiierten Vergabeverfah-
ren. 

(6) Falls ein gesonderter Nutzungs-
Servicevertrag (Servicepaket) abgeschlossen 
wurde kann dieser mit einer Frist von 3 Mo-
naten zum Kalenderjahresende schriftlich 
gekündigt werden, erstmals zum 31.12. des 
auf den Vertragsabschluss folgenden Kalen-
derjahres.  

(7) Das Recht der RIB, Vergabestellen und 
Firmen zur fristlosen Kündigung des Nut-
zungsverhältnisses aus wichtigem Grund 
bleibt unberührt. 

§ 3  Nutzungsrecht 

(1) Der Kunde und dessen berechtigte Nut-
zer erhalten das nicht ausschließliche und 
zeitlich auf die Dauer des Vertrags be-
schränkte Nutzungsrecht wie folgt: 

- Zugriff auf die Vergabeplattform und die 
dort bereitgestellte Softwareapplikation 
mittels der Telekommunikationsverbin-
dung Internet und mit Hilfe eines von 
RIB freigegebenen Browsers/Client oder 
mit Hilfe des RIB-Bietertools AVA-Sign. 

- Nutzung der mit auf der Vergabeplatt-
form bereitgestellten Softwareapplikation 
verbundenen Funktionalitäten 

Weitere Nutzungsrechte, insbesondere an 
der Vergabeplattform selbst beziehungs-
weise der Softwareapplikation oder der Be-
triebssoftware erhält der Kunde nicht. 

(2) Für die Nutzung des RIB-Bietertools 
AVA-Sign gelten gesonderte Lizenzbestim-
mungen. 

§ 4  Pflichten des Nutzers 

(1) Der Nutzer ist verpflichtet, jede Ände-
rung seiner Nutzerdaten unverzüglich zu 
aktualisieren und er ist verantwortlich für die 
Richtigkeit und Vollständigkeit seiner Eintra-
gungen. Hierfür steht eine entsprechende 
Möglichkeit auf der Vergabeplattform zur 
Verfügung. 

(2) Die Nutzung der Vergabeplattform er-
folgt ausschließlich im Rahmen der gelten-
den Gesetze. 

(3) Der Nutzer verpflichtet sich, seine Zu-
gangsdaten Dritten nicht zugänglich zu ma-

chen. Sofern der Nutzer Dritten die Nutzung 
der Vergabeplattform mittels seiner Signatur-
karte oder seiner Zugangsdaten schuldhaft 
ermöglicht ist er für diese Nutzung in gleicher 
Weise verantwortlich wie für die eigene Nut-
zung. 

(4) Eine Verletzung dieser Pflichten berech-
tigt die RIB zur fristlosen Kündigung des Nut-
zungsverhältnisses. 

(5) Die dem Kunden als Nutzer zugewiese-
ne persönliche Kennung (bestehend aus 
Benutzername und Passwort) ist ausschließ-
lich für den eigenen Gebrauch bestimmt. Der 
Kunde darf die Kennung Dritten nicht zu-
gänglich oder sonst nutzbar machen. Dies 
gilt insbesondere auch für Mitarbeiter/innen 
und oder Kollegen/innen des Kunden, soweit 
sie diese nicht in Vertretung für den Nutzer 
verwenden. 

(6) Die dem Nutzer zugänglichen Daten und 
Dokumente sind nur für seinen eigenen per-
sönlichen, dienstlichen oder beruflichen Ge-
brauch bestimmt. Nur zu diesem Zwecke 
dürfen einzelne Vervielfältigungen und/oder 
Ausdrucke angefertigt werden. Die elektroni-
schen Dokumente dürfen daher weder in 
einem Dritten zugänglichen Netzwerk einge-
stellt, noch in elektronischer Form an Dritte 
übersendet werden. Ebenso ist es unzulässig 
Dokumente in Dritten zugänglichen Daten-
banken einzustellen. 

(7) Abgerufene Dokumente darf der Nutzer 
nicht verändern, insbesondere nicht kürzen, 
umformen oder umgestalten. Ebenso ist es 
untersagt, Urheberechtshinweise und/oder 
Markenbezeichnungen und/oder sonstige 
Angaben in den Inhalten zu verändern 
und/oder zu beseitigen 

(8) Der Nutzer hat sämtliche Dateien, die er 
an oder über die Vergabeplattform übermit-
telt, zuvor mit dem RIB-Bietertool AVA-sign 
auf Bestandteile zu untersuchen, die Compu-
ter oder Software beschädigen oder deren 
Sicherheit beeinträchtigen können (insbes. 
Viren, Würmer, trojanische Pferde). Es dür-
fen nur solche Dateien übermittelt werden, 
die hiervon frei sind. 

(9) Ergeben sich Anhaltspunkte für eine 
erhebliche über der üblichen Nutzung liegen-
de oder widerrechtliche Inanspruchnahme 
der Inhalte, so ist RIB berechtigt, die Nutzung 
zu überprüfen und den Zugang zu den Inhal-
ten ggf. zu sperren. Zum Zwecke der Über-
prüfung der bestimmungsgemäßen Nutzung 
ist RIB berechtigt die Log Dateien auszuwer-
ten. 

§ 5  Leistungsstörungen und de-
ren Folgen für das Vergabever-
fahren 

(1) Aufgrund der Struktur des Internets hat 
RIB keinen Einfluss auf die Datenübertra-
gung im Internet und übernimmt deshalb 
keine Verantwortung für die Verfügbarkeit, 
Zuverlässigkeit und Qualität von Telekom-
munikationsverbindungen, Datennetzen und 

technischen Einrichtungen Dritter. Störungen 
auf Grund höherer Gewalt hat RIB nicht zu 
vertreten. 

(2) RIB kann die Nutzung der Vergabeplatt-
form sperren oder den Zugang zu ihr be-
schränken, wenn die Plattform oder ihre 
elektronischen Einrichtungen technisch über-
lastet oder gestört sind bzw. eine solche 
Überlastung oder Störung droht. In diesem 
Falle ist RIB bemüht, die vollständige Funkti-
onsfähigkeit der Plattformen umgehend wie-
derherzustellen. 
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§ 6  Hotline 

(1) Bei Funktionsstörungen und bei Fragen 
zu Installation und Anwendung kann der 
Kunde die kostenpflichtige Hotline von RIB 
nutzen. Die aktuellen Preise für diese kos-
tenpflichtige Dienstleistung sind in der Preis-
liste aufgeführt, die auf der Vergabeplattform 
veröffentlicht ist. Die Hotline ist während der 
üblichen Arbeitszeiten von RIB ("Service-
Zeiten") erreichbar. An der Hotline wird keine 
telefonische Anwenderschulung durchge-
führt. Es wird vorausgesetzt, dass Nutzer das 
Handbuch gelesen oder an einer Anwender-
schulung teilgenommen haben.  

§ 7  Datenschutz/Datensicherheit 

(1) Vom Nutzer werden derzeit folgende 
Daten erhoben: 

- Firmenname * 

- Rechtsform * 

- zuständiges Amtsgericht, HR-Nummer 

- Straße und Hausnummer * 

- Land * 

- Postleitzahl und Ort * 

- Branche 

- Webadresse 

- Anrede * 

- Titel 

- Nachname * 

- Vorname * 

- Funktion 

- Telefon * 

- Telefax 

- E-Mail-Adresse * 

- Bankverbindung 

(Die mit * gekennzeichneten Angaben sind 
Pflichtangaben.) 

(2) Eine Weitergabe von Nutzerdaten durch 
RIB an Dritte erfolgt nicht ohne vorheriges 
Einverständnis des Nutzers, es sei denn, RIB 
ist zur Herausgabe der Daten gesetzlich ver-
pflichtet. 

(3) Zur Herstellung der Datensicherheit 
werden dem Nutzer insbesondere folgende 
Maßnahmen empfohlen, um die Datensi-
cherheit auch in seinem Umfeld zu gewähr-
leisten: 

- Die Signaturkarte, das Kartenlesegerät, 
das RIB-Bietermodul AVA-sign sowie 
der PC der Nutzer sind von diesem ge-
gen unbefugte Benutzung sowie gegen 
die Beeinflussung signaturrelevanter Da-
ten durch Viren, trojanische Pferde etc. 
zu sichern. 

- Der Nutzer hat regelmäßig die ord-
nungsgemäße Funktion seiner Systeme 
zu überprüfen. 

- Der Nutzer hat dafür Sorge zu tragen, 
dass die zur Benutzung der Signaturkar-
te notwendige Eingabe der PIN weder 
beobachtet noch die PIN anderen Per-
sonen auf sonstigem Wege bekannt 
wird. 

(4) Die Parteien dieses Nutzungsverhältnis-
ses (Vergabestellen, Bieter und RIB) ver-
pflichten sich gegenseitig, alle Informationen, 
von denen sie im Rahmen des Nutzungsver-
hältnisses Kenntnis erlangen und welche die 
andere Partei als vertraulich gekennzeichnet 

hat, vertraulich zu behandeln und unbefugten 
Dritten nicht zugänglich zu machen. Dies gilt 
ebenso für Informationen, bei denen sich 
deren Vertraulichkeit aus den Umständen 
ergibt. 

(5) Datenschutzverpflichtungen der RIB im 
Rahmen der Auftragsdatenverarbeitung 
durch Tätigkeiten bei Fernwartung, Training, 
Beratung oder Hotline sind definiert unter 
www.rib-software.com, Bereich AGB/BDSG. 
Sie können auf Wunsch dem Kunden über-
sandt werden. Diese sind Bestandteil dieser 
Nutzungsbedingungen. Weitere Verpflichtun-
gen der RIB betreffend den Datenschutz 
bestehen nicht, es sei denn die Parteien tref-
fen individuell anderslautende Vereinbarun-
gen. 

§ 8  Gewährleistung, Haftung 

(1) Die Vergabeplattform ist grundsätzlich 
rund um die Uhr verfügbar. Die eingesetzten 
Server werden regelmäßig und sorgfältig 
gesichert. Gleichwohl kann aus technischen 
Gründen keine Gewähr dafür geleistet wer-
den, dass die Vergabeplattform jederzeit 
oder zu bestimmten Zeiten zur Verfügung 
steht. Insbesondere wird im Falle von Stö-
rungen, Unterbrechungen oder eines etwai-
gen Ausfalls von der Vergabeplattform keine 
Gewähr übernommen. 

(2) Soweit der Kunde über die Vergabeplatt-
form Daten – gleich in welcher Form – über-
mittelt, sind von ihm Sicherheitskopien anzu-
fertigen. Eine Haftung für durch technisch 
bedingte Ausfälle verursachte Datenverluste 
ist ausgeschlossen. Im Übrigen bestimmt 
sich die Gewährleistung nach den gesetzli-
chen Vorschriften. 

(3) RIB übernimmt keine Gewähr für die 
Richtigkeit und Vollständigkeit der ihr über-
mittelten Informationen.  

(4) RIB ist berechtigt, die Vergabeplattform 
zum Zwecke der Wartung vorübergehend 
abzuschalten. Ansprüche des Kunden des-
wegen sind ausgeschlossen, sofern die Aus-
fallzeit je Kalenderquartal weniger als 72 
Stunden beträgt. 

(5) Die Haftung von RIB für leichte Fahrläs-
sigkeit ist, insbesondere wegen Verletzung 
von Pflichten aus dem Schuldverhältnis und 
aus unerlaubter Handlung, ausgeschlossen, 
es sei denn RIB hat wesentliche Vertrags-
pflichten verletzt. In diesem Fall ist die Haf-
tung von RIB auf den vertragstypischen 
Schaden begrenzt, mit dessen Eintritt RIB 
bei Vertragsabschluss aufgrund der RIB be-
kannten Umstände rechnen musste. 

(6) Als voraussehbarer Schaden im Sinne 
vorstehender Klausel gilt ein Schaden von 
maximal 10.000 €. 

(7) RIB haftet jedoch nicht für Vermögens-, 
mittelbare oder Folgeschäden wie z.B. ent-
gangener Gewinn, unterbliebene Einsparun-
gen, Produktionsausfall, entgangene Nut-
zungen, Verlust von Zinsen. 

(8) RIB haftet nicht für Schäden, Verzö-
gerungen oder Leistungshindernisse, die 
außerhalb ihres Verantwortungsbereiches 
liegen. Dies betrifft auch die korrekte Funkti-
on von Infrastrukturen oder Übertragungs-
wegen des Internets, die nicht in ihrem oder 
im Verantwortungsbereich ihrer Erfüllungs-
gehilfen liegen. 

(9) Die Haftung nach dem Produkthaftungs-
gesetz bleibt unberührt. 

(10) Andere oder weitergehende als die in 
diesem Vertrag ausdrücklich genannten 

Schadensersatzansprüche des Kunden, 
gleich aus welchem Rechtsgrund, sind aus-
geschlossen. 

(11) Die vorgenannten Haftungsbeschrän-
kungen gelten in gleicher Weise für unsere 
Erfüllungs- und Verrichtungsgehilfen. 

(12) Die vorgenannten Haftungsbeschrän-
kungen gelten nicht im Falle von Vorsatz 
oder grober Fahrlässigkeit, sowie bei Schä-
den an Leben, Körper oder Gesundheit des 
Kunden und bei Ansprüchen nach dem Pro-
dukthaftungsgesetz. 

(13) Ansprüche wegen offensichtlicher Män-
gel sind ausgeschlossen, wenn die nicht bin-
nen 10 Tagen nach der Leistungserbringung 
mindestens in Textform angezeigt werden. 
Dies gilt nicht für Firmen, die Verbraucher im 
Sinne §13 BGB sind. 

§ 9  Sonstige Bestimmungen 

(1) RIB ist berechtigt, mit der Erbringung 
einzelner Leistungen (z. B. Verwaltung der 
Serviceverträge, Inkasso, Druck- und Lo-
gistikdienstleistungen) Dritte zu beauftragen. 
Dabei stellt RIB sicher, dass die Regelung 
über den Datenschutz beachtet und die Erfül-
lung der Vertragspflichten gewährleistet wird. 

(2) RIB kann die Nutzungsbedingungen 
jederzeit ändern. Diese geänderten Nut-
zungsbedingungen werden den Nutzern 
durch Zusendung in elektronischer Form 
mitgeteilt. Der Nutzer kann den Änderungen 
binnen 6 Wochen widersprechen. Erfolgt kein 
Widerspruch innerhalb dieser Frist, so gelten 
diese als angenommen. 

(3) Abweichende, oder diesen Nutzungsbe-
dingungen entgegenstehende Geschäftsbe-
dingungen des Kunden finden keine Anwen-
dung; dies gilt auch dann, wenn RIB den 
Geschäftsbedingungen des Kunden nicht 
ausdrücklich widerspricht. 

(4) Sollten einzelne Bestimmungen dieses 
Vertrages ganz oder teilweise unwirksam 
sein, bleibt der Vertrag im Übrigen gleichwohl 
wirksam. Die Parteien verpflichten sich, un-
wirksame Bestimmungen so durch wirksame 
zu ersetzen, dass der mit dem Vertrag ver-
folgte wirtschaftliche Zweck soweit wie mög-
lich erreicht wird. Dies gilt entsprechend im 
Falle einer von den Parteien nicht gewollten 
Regelungslücke oder im Falle von unerfüllba-
ren Bestimmungen. 

(5) Es gilt deutsches Recht. Im kaufmänni-
schen Geschäftsverkehr ist ausschließlicher 
Gerichtsstand das für den Sitz von RIB zu-
ständige Gericht; RIB ist aber auch berech-
tigt, Ansprüche an dem für den Sitz den Kun-
den zuständigen Gericht geltend zu machen. 
Erfüllungsort für Lieferungen und Leistungen 
ist der Sitz von RIB.  
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